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Dem Mentor des Jugendparlaments, 

Dieter Tischmann, wurde am 11. März 

2020 im Rathaus Alfter, seiner 

Heimatgemeinde, die vom Bundes-

präsidenten Frank-Walter Steinmeier 

verliehene Verdienstmedaille des 

Verdienstordens der Bundesrepublik 

Deutschland ausgehändigt. Die Ver-

dienstmedaille ist die erste Stufe des 

Bundesverdienstkreuzes.  

Vizelandrat Denis Waldästl über-

reichte im Beisein von Bürgermeister 

Dr. Rolf Schumacher die Ehren-

urkunde und zitierte in seiner Laudatio aus der amtlichen Ordensbegründung des 

Bundespräsidenten, in der es heißt: “Dieter Tischmann hat durch sein vielfältiges ehrenamtliches 

Engagement in den Bereichen der Jugendförderung und der Völkerverständigung einen 

auszeichnungswürdigen Verdienst erworben.“ 

Zu der Feierstunde waren Gäste aus dem Vorstand des Deutsch-Russischen Jugendparlaments Bonn -

Kaliningrad e.V., dem Vorstand des Bonner Vereins für Jugendförderung e.V., dem Vorstand des 

Potsdam-Clubs e.V. in Bonn, dem Vorstand des Bonn-Clubs e.V. in Potsdam sowie 

Familienangehörige geladen.  

Dieter Tischmann ist in der ehrenamtlichen 

Jugendarbeit keine „Eintagsfliege“, sondern sehr 

beständig: Bis zu seinem Ruhestand 2007 war er 

hauptberuflich als Referent im Bundes-

ministerium für Familie, Senioren und Jugend 

beschäftigt.  

Er gehörte zum Gründungsmitglied der Deutsch-

Finnischen-Gesellschaft e.V. und führte damals 

als verantwortlicher Leiter Jugend- und 

Jugendfachkräftebegegnungen mit Finnland 

durch. Ein Grußwort des damaligen Jugend-

amtsleiters der Stadt Helsinki wurde verlesen. 

Im Vorstand der Deutsch-Finnischen Gesellschaft 

war er lange Jahre als Schatzmeister für die 

Finanzen des Vereins , Beantragung und Abrechnung der öffentlichen Zuwendungen sowie der 

Spendengelder verantwortlich.  

Er setzte seine Jugendarbeit im Bonner Verein für Jugendförderung e.V. als Schatzmeister im 

Vorstand und in der Organisation von außerschulischen internationalen Jugend- und 

Jugendfachkräftebegegnungen fort. In dieser Zeit entstand der intensive Jugendaustausch mit 

Kaliningrad. Aber auch für die vom Verein durchgeführten weiteren Jugendaustausche z.B. mit 
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Bolivien, Mongolei, Russland und Israel war er maßgeblich an der Organisation und Abrechnung von 

öffentlichen Geldern beteiligt.  

Im Jahr 2015 wurde mit der Unterstützung von Herr Tischmann das Deutsch-Russische 

Jugendparlament Bonn-Kaliningrad im Landtagsgebäude Düsseldorf unter der Schirmherrschaft vom 

Landtagsabgeordneten Bernhard von Grünberg ins Leben gerufen. Im Jahr 2017 wurde unter 

intensiver Beteiligung von Dieter Tischmann der Verein „Deutsch-Russisches Jugendparlament Bonn-

Kaliningrad e.V.“ gegründet, an dessen Aktivitäten er sich noch immer sehr aktiv beteiligt. 

Dieter Tischmann ist ein absoluter Fachmann. Ohne seine tatkräftige Unterstützung wäre die 

internationale Jugendarbeit in den aufgeführten Vereinen in Bonn wohl kaum so reibungslos 

verlaufen. Auch beim Landschaftsverband Rheinland, der für die Bewilligung und Abrechnung der 

Bundes- und Landesmittel zuständig ist, wurde er wegen seiner gründlichen Arbeitsweise und guten 

Fachkenntnisse sehr geschätzt. 

Im Potsdam-Club e.V. ist er als stellvertretender Vorsitzender an den Bürgerbegegnungen Potsdam-

Bonn und den Veranstaltungen zur Pflege der Einheit Deutschlands erfolgreich beteiligt.  

Die Jugendlichen sind der Meinung, dass Dieter Tischmann diese hohe Auszeichnung 

uneingeschränkt verdient hat. Sie gratulieren herzlich Ihrem Mentor Dieter Tischmann zu dieser 

hohen Auszeichnung des Bundespräsidenten und hoffen, dass er dem Deutsch- Russischen 

Jugendparlament Bonn-Kaliningrad e.V. noch lange Jahre zur Verfügung steht. 
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Internationale Jugendbegegnungen lagen ihm am Herzen 
VON FRANK ENGEL-STREBEL 

Alfter. „Dieser Orden ist die Wür-

ligung Ihrer Leistungen und Ver-

lienste, auf die Sie mit Recht stolz 

>ein dürfen", betonte am Mitt-

Nochnachmittag Denis Waldästl, 

Vizelandrat des Rhein-Sieg-Krei-

;es, in seiner Laudatio, als er Die-

:er Tischmann gemeinsam mit 

bdters Bürgermeister Rolf Schu-

nacher bei einem Festakt im Trau-

jrnmer des Rathauses in Oede-

(oven für dessen langjähriges eh-

enamtliches Engagement mit der 

Verdienstmedaille des Verdienst-

gdens der Bundesrepublik 

)eutschland auszeichnete. Der 

77-Jährige, der mitseineraus Finn-

and stammenden Ehefrau Saara 

n Oedekoven wohnt, arbeitete 

)is zu seinem Ruhestand 2007 als 

teferent im Bundesministerium 

ür Familie, Senioren, Frauen und 

ugend und war Gründungsmit-

;lied der Bonner Bezirksgruppe 

ler Deutsch-Finnischen Gesell-

chaft. Dieser gehörte er bis 1991 

IsVorstandsmitglied an undführ-

e als verantwortlicher Leiter Ju-

endbegegnungen und Austau-

che mit Finnland durch. 

Zudem engagierte sich Tisch-

lann seit 1991 im Bonner Verein 

Jr Jugendförderung, der außer-

chulische internationale Jugend-

egegnungen und Jugendfach-

  

kräfteaustausche organisiert und 

durchführt. Nachdem er aus dem 

aktiven Dienst ausgeschieden 

war, wurde er Vorstandsmitglied 

und setzte sich bis 2012 als Schatz-

meister für die finanziellen Belan-

ge ein. Hier zeichnete er vor allem 

dafür verantwortlich, Landes- und 

Bundesmittel zu beantragen und 

Spendengelder abzuwickeln. Da-

bei entwickelte sich seit 1992 zu-

  

dem ein besonders intensiver 

Kontakt mit der Stadt Kaliningrad, 

der vor fünf Jahren zur Gründung 

des Deutsch-Russischen Jugend-

parlaments Bonn/Kaliningrad 

führte. Bis heute begleitet und 

unterstützt Dieter Tischmann die-

ses Projekt als Mentor. Jedes Jahr 

treffen sich 50 Jugendliche zum 

Austausch in Bonn, Kaliningrad 

oder Moskau. 

Seit März 2014 ist Tischmann 

zudem Vizevorsitzender des Pots-

dam-Clubs Bonn, dessen Aufgabe 

es ist, die Städtepartnerschaft 

zwischen beiden Städten zu för-

dern. Hier organisiert Tischmann 

unter anderem regelmäßig Infor-

mationsveranstaltungen. Zum 

Tag der Deutschen Einheit 2015 

und 2016 konnten auf seine Ver-

mittlung zwei Orgelkonzerte mit  

Professor Dr. Wolfgang Bret-

schneider - eines in der Münster-

basilika in Bonn und eines in der 

Friedenskirche in Berlin - ange-

boten werden. 

Der Sozialdemokrat Tisch-

mann, geboren in Maldeuten/Ost-

preußen, engagiert sich darüber 

hinaus seit April 2014 als stellver-

tretender sachkundiger Bürger 

für die SPD der Gemeinde Alfter  

in verschiedenen kommunalpo-

litischen Gremien. „Schon seit vie-

len Jahren sind Siesehr umtriebig", 

betonte Waldästl und erinnerte 

in seiner Laudatio daran, dass 

Tischmann bereits 2013 und 2014 

parteiübergreifend mit dem Eh-

renamtspreis der Bonner CDU für 

sein bürgerschaftliches Engage-

ment um den internationalen Ju-

gendpreis ausgezeichnet wurde. 

Der Geehrte sagte: „Durch die-

se Auszeichnungwürdigt der Bun-

despräsident nicht nur meine eh-

renamtliche Tätigkeit, sondern 

auch die vielen Jugendlichen, die 

durch außerschulische interna-

tionale Begegnungen zur Völker-

verständigung beigetragen ha-

ben, sowie die stetig wachsende 

Zahl von Bürgern der Städte Pots-

dam und Bonn, die durch regel-

mäßige Begegnungen die Einheit 

Deutschlands pflegen. Ich freue 

mich, dass meine noch anhalten-

den ehrenamtlichen Tätigkeiten 

in verschiedenen Vereinen Men-

schen bewegt und zukunftswei-

send verbunden haben." 

Tischmann freute sich, dass 

neben seiner Frau auch Verwand-

te sowie Vitaliy Krusch vom 

Deutsch-Russischen-Jugendpar-

lament, der Vorsitzende des Pots-

dam-Clubs Bonn, Walter Christian, 

sowie Vertreter der Alfterer SPD 

der Feierstunde beiwohnten. 
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Gesprächsreihe des Bundespräsidenten:

„Geteilte Geschichte(n)“

Im dreißigsten Jahr nach der Friedlichen Revolution lädt Bun-

despräsident Frank-Walter Steinmeier zu einer Gesprächsreihe 

ein, mit der er in kleinerer Runde ost- und westdeutscher 

Teilnehmer den Stellenwert der Jahre 1989 und 1990 in der 

gemeinsamen Erinnerung erkunden will.

Das fünfte Gespräch am 21. Februar im Frannz Club in Berlin 

stand unter dem Motto: „Von den Kindern der Friedlichen 

Revolution“. Folglich waren die meisten der ca. 40 Teilnehmer 

um 1989 geboren. Vertreter der Städtepartnerschaft Bonn-

Potsdam waren eingeladen, weil sie kurz vor dem Mauerfall 

begründet und bis heute gepflegt wird, gewissermaßen also 

auch ein Kind der Friedlichen Revolution ist.

Zwischen der Eröffnungsansprache des Bundespräsi denten und 

abschließender Gelegenheit zum Smalltalk mit ihm moderierte 

rbb-Moderatorin Sarah Zerdick ein Podiumsgespräch zwischen 

der erfolgreichen ostdeutschen Unternehmerin Fränzi Kühne 

(Digitalagentur TLGG, Aufsichtsrätin bei Freenet) und dem 

westdeutschen freien Reporter Paul-Jonas Hildebrandt (ZEIT, 

FAZ, SPIEGEL; Ostdeutschland-Erkundungsprojekt „Ostwalz“), 

zwei Vertretern der Generation, die das geteilte Deutschland 

nur noch aus Erzählungen kennt. Auch das Publikum wurde 

einbezogen. Die Vorsitzenden des Bonner Potsdam-Clubs 

und des Potsdamer Bonn-Clubs gaben kritisch zu bedenken, 

dass es immer schwieriger geworden ist, junge Leute aus den 

beiden Städten in Beziehung miteinander zu bringen.

Bundesverdienstkreuz für den Vizevorsitzenden 

des Potsdam-Clubs

Die Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundesre-

publik Deutschland ist die erste Stufe des Bundesverdienst-

kreuzes. Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier hat sie 

kürzlich Dieter Tischmann verliehen, dem stellvertretenden 

Vorsitzenden des Potsdam-Clubs in der Bundesstadt Bonn. 

Dieses Ehrenamt hat er seit 2014 inne, nachdem er sich 

schon viele Jahre in anderen Vereinen zum Beispiel für in-

ternationale Jugendkontakte (Finnland, Russland) engagiert 

hat, zum Teil auch jetzt noch parallel zu seinen Aktivitäten 

für die Städtepartnerschaft Bonn-Potsdam. Als ehemaliger 

Referent im Bundesministerium für Jugend und Familie ist 

der Verwaltungsexperte ein unentbehrlicher Berater bei 

der Gestaltung der mehrtägigen Bürgerbegegnungen, die 

die Partner-Clubs jedes Jahr zum Tag der Deutschen Einheit 

abwechselnd in Bonn und Potsdam durchführen.

Am 11. März wurde die Urkunde mit Medaille am Bande im 

Rathaus von Alfter bei Bonn überreicht. Außer dem Vorsitzen-

den des Bonner Potsdam-Clubs, Walter Christian, nahmen der 

Vorsitzende des Bonn-Clubs in Potsdam, Dr. Wigor Webers, 

und sein Stellvertreter Peter Schultheiß teil. Sie würdigten die 

gute Kooperation zwischen Bonn und Potsdam, für die Dieter 

Tischmann „unglaublich viel Zeit und Energie aufbringt“, wofür 

auch seiner Ehefrau zu danken sei.
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Städtepartnerschaft Bonn-Potsdam
Walter Christian, Vorsitzender Potsdam-Club Bonn e.V.

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier mit den Partnerclubvorsit-
zenden aus Bonn und Potsdam, Walter Christian (links) und 
Dr. Wigor Webers (rechts) zusammen mit der Potsdamer 
Städtepartnerschaftsbeauftragten Isabell Sommer

Feierliche Überreichung des Bundesverdienstkreuzes im Rathaus
seiner unmittelbar an Bonn angrenzenden Heimatgemeinde Alfter:
Dieter Tischmann zwischen Vizelandrat Denis Waldästl (links)
und Bürgermeister Dr. Rolf Schumacher (rechts)
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Denis Waldästl
Zukunft. Einfach machen.

Verdienstmedaille für Dieter Tischmann aus
Alfter
am 17. März 2020, 22:03 Uhr

In meiner Funktion als stellvertretender Landrat des Rhein-Sieg-Kreises durfte ich
Dieter Tischmann aus Alfter mit der Verdienstmedaille des Verdienstordens der
Bundesrepublik Deutschland auszeichnen.

„Schon seit vielen Jahren sind Sie sehr umtriebig. So wurden Sie für Ihr
bürgerschaftliches Engagement um den internationalen Jugendaustausch bereits
in den Jahren 2013 und 2014 parteiübergreifend ausgezeichnet.“

https://www.deniswaldaestl.de/
https://www.deniswaldaestl.de/
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Internationale Jugendbegegnungen lagen ihm am Herzen
VON FRANK ENGEL-STREBEL

Alfter. „Dieser Orden ist die Wür-

digung Ihrer Leistungen und Ver-

dienste, auf die Sie mit Recht stolz

sein dürfen", betonte am Mitt-

wochnachmittag Denis Waldästl,

Vizelandrat des Rhein-Sieg-Krei-

ses, in seiner Laudatio, als er Die-

ter Tischmann gemeinsam mit

Alfters Bürgermeister Rolf Schu-

macher bei einem Festakt im Trau-

zimmer des Rathauses in Oede-
koven für dessen langjähriges eh-
renamtliches Engagement mit der

Verdienstmedaille des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik

Deutschland auszeichnete. Der

77-Jährige, der mitseineraus Finn-

land stammenden Ehefrau Saara

in Oedekoven wohnt, arbeitete
bis zu seinem Ruhestand 2007 als
Referent im Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen und

Jugend und war Gründungsmit-

glied der Bonner Bezirksgruppe
der Deutsch -Finnischen Gesell-

schaft. Dieser gehörte er bis 1991

alsVorstandsmitgliedanund führ-

te als verantwortlicher LeiterJu-
gendbegegnungen und Austau-

sche mit Finnland durch.

Zudem engagierte sich Tisch-

mann seit 1991 im Bonner Verein

fürJugendförderung, der außer-
schulische internationale Jugend-
begegnungen und Jugendfach-.
kräfteaustausche organisiert und
durchführt. Nachdem er aus dem
aktiven Dienst ausgeschieden
war, wurde er Vorstandsmitglied

und setzte sich bis 2012 als Schatz-
meister für die finanziellen Belan-

ge ein. Hier zeichnete ervor allem
dafür verantwortlich, Landes unc

Bundesmittel zu beantragen und
Spendengelder abzuwickeln. Da-

bei entwickelte sich seit 1992 zu

dem ein besonders intensiver

Kontakt mit der Stadt Kaliningradder
vor fünfJahren zur Gründung

des Deutsch-Russischen Jugend-
parlaments Bonn/Kaliningrad
führte. Bis heute begleitet und

unterstützt Dieter Tischmann die-
ses Projekt als Mentor. JedesJahr
treffen sich 50Jugendliche zum

Austausch in Bonn, Kaliningrad
oder Moskau.

Seit März 2014 ist Tischmann

zudem Vizevorsitzender des Pots-

dam-Clubs Bonn, dessen Aufgabe
es ist, die Städtepartnerschaft
zwischen beiden Städten zu för-
dern. Hier organisiert Tischmann

unter anderem regelmäßig Infor-

mationsveranstaltungen. Zum

Tag der Deutschen Einheit 2015

und 2016 konnten auf seine Ver-

mittlung zwei Orgelkonzerte mit

Professor Dr. Wolfgang Bret-

schneider eines in der Munster-

basilika in Bonn und eines in der

Friedenskirche in Berlin ange-
boten werden.

Der Sozialdemokrat Tisch-

mann, geboren in Maldeuten/Ost-

preußen, engagiert sich darüber
hinaus seit April 2014 als stellver

tretender sachkundiger Bürger
für die SPD der Gemeinde Alfter

in verschiedenen kommunalpo-
litischen Gremien. „Schon seit vie-

lenJahren sind Sie sehr umtriebig"betonte
VValdästl und erinnerte

in seiner Laudatio daran, dass
Tischmann bereits 2013 und 2014

parteiübergreifend mit dem Eh-

renamtspreis der Bonner CDU für

sein bürgerschaftliches Engage-
ment um den internationalen Ju-
gendpreis ausgezeichnet wurde.

Der Geehrte sagte: „Durch die-
se Auszehnung würdigt der Bun-

despräsident nicht nur meine eh-
renamtliche Tätigkeit, sondern

auch die vielen jugendlichen, die

durch außerschulische interna-

tionale Begegnungen zur Völker-
verständigung beigetragen ha-
ben, sowie die stetig wachsende

Zahl von Bürgern der Städte Pots-

dam und Bonn, die durch regel-
mäßige Begegnungen die Einheit

Deutschlands pflegen. Ich freue
mich, dass meine noch anhalten-

den ehrenamtlichen Tätigkeiten
in verschiedenen Vereinen Men

schen bewegt und zukunftswei-

send verbunden haben."

Tischmann freute sich, dass
neben seiner Frau auch Verwand-
te sowie Vitaliy Krusch vom

Deutsch-Russischen -Jugendpar-
lament, der Vorsitzende des Pots-

dam-Clubs Bonn,WalterChristian,

sowie Vertreter der Alfterer SPD

der Feierstunde beiwohntenbeiwohnten
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